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Liebe Heimat- und Trachtenfreunde, 

 

endlich ist es doch Sommer geworden! Hoffentlich haben Eure Felder und Gärten nicht zu arge 

Schäden durch den verspäteten Kälteeinbruch erlitten.  

Endlich können wir uns auf zahlreiche Feste im Freien mit Tanz und gemütlichem 

Beieinandersitzen freuen! Und wir haben ziemlich viele Feste in den nächsten Monaten, wenn ich 

mir unseren Terminkalender so anschaue. Ich freue mich schon darauf, Euch bei diesen 

Gelegenheiten wieder zu sehen.  

Doch auch unser Retzhofseminar im September verspricht wieder sehr spannend und  schön zu 

werden. 

Für eine ganz besondere  Veranstaltung werden wir aber im 

Oktober die Gastgeber sein dürfen: Der Bund der 

österreichischen Trachten- und Heimatverbände wird seine 

jährliche Bundestagung in Leoben abhalten. Jedes Jahr 

veranstaltet ein anderes österreichisches Bundesland diese 

Tagung, wobei man beachten muss: Es gibt im 

Trachtenwesen 10 österreichische Landesorganisationen: 

Das Salzkammergut kommt als eigenes „Bundesland“ zu den 

neun anderen dazu.  

Wir wären an sich erst 2017 wieder an der Reihe gewesen, 

aber es war der Wunsch unseres leider im Vorjahr 

verstorbenen Landesverbandsobmannes Friedrich „Andy“ 

Stradner seine Amtszeit mit der Veranstaltung einer zweiten 

Bundestagung in Leoben abzuschließen. Daher haben wir mit 

dem Burgenland getauscht, dass dann im nächsten Jahr 

Gastgeber der Bundestagung sein wird.  

 

Wir werden die Gelegenheit nutzen und unsere steirische 

Volkskultur mit Tanz, Gesang, Schnalzen und Platteln 

österreichweit zu präsentieren: Leoben am Beginn der 

steirischen Eisenstraße, der Sitz der Montanuniversität, ist 

dafür der ideale Rahmen. 

Wenn dazu dann noch unsere bekannte steirische Gastfreundlichkeit kommt, kann die 

Veranstaltung eigentlich nur ein Erfolg werden, und wir hoffen, dass sich alle unsere Gäste bei 

uns wohlfühlen und dass  die Besprechungen erfolgreich und konstruktiv sind. Die Planungen 

und Vorbereitungen laufen jedenfalls sehr gut.  

Aber jetzt wollen wir erst einmal einen schönen Sommer ohne Unwetter jeglicher Art (siehe Seite 

7) genießen, setzen wir uns gemütlich zusammen, reden wir miteinander und freuen wir uns über 

eine gute Gemeinschaft. 

Erholt Euch gut und bis bald! 
 

Franz Panzer, Landesverbandsobmann 
 

  

mailto:f.panzer@ainet.at
mailto:trachtenverband.stmk@aon.at
http://www.trachtenverband-stmk.at/
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nächsteR  Redaktionsschluss  und  Homepage 
 

Da die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes Anfang Oktober erscheinen soll, bitte ich bis zum 25. 

September um Eure Beiträge! 

     Barbara Kronberger- Schmid  barbara.kronberger-schmid@schule.at 

 

Beiträge/Termine für die Homepage sendet bitte an den LV: trachtenverband.stmk@aon.at 

 
Verband Graz und Umgebung 

 

60 Jahre „D’lustigen Steirer z’Dörfla bei Graz“ 

 

Am 23. April feierte unser Verein in der gut besuchten Stocksporthalle in der Marktgemeinde 

Gössendorf im Süden von Graz sein Bestandsfest mit zahlreichen besuchenden Vereinen aus der 

Steiermark, aber auch aus der Pfalz und aus Slowenien. Die Feier erfolgte im Zuge des „Tages der 

Kultur in Gössendorf“, weshalb natürlich auch die örtlichen Gruppen auftraten, beginnend mit der 

Jugendkapelle Fernitz welche den Festakt bis zur Landeshymne begleitete. 

Als Ehrengäste konnte unser Obmann Emmerich Donner u.a. den LV-Obmann Franz Panzer und LH-Stv. 

Michael Schickhofer begrüßen, welche in ihren Grußworten unserem Verein für die Zukunft weiterhin 

alles Gute wünschten und sich vom festlichen Reiftanz unserer Tanzgruppe begeistert zeigten.  

mailto:barbara.kronberger-schmid@schule.at
mailto:trachtenverband.stmk@aon.at
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Unser Bürgermeister DI 

Gerald Wonner und seine 

Gemeinderäte überraschten 

uns mit der Überreichung  

eines neuen Fahnenbandes, 

welches natürlich gerne von 

unserem Obmann 

übernommen wurde. 

Als weitere örtliche 

Kulturträger zeigten  die Big 

Band Gössendorf mit Swing-

Melodien aber auch 

gemeinsam mit der  

Jugendmusik Gössendorf ihre 

musikalische Perfektion. 

 Auch der Chor der Volkschule 

Gössendorf, welcher 2015 

zum sechsten Mal infolge das Gütesiegel 

„Meistersinger“ erhielt, stellte sich mit 

einem passenden Gedicht und 2 

Volksliedern ein, gefolgt von dem 

jugendlichen Quartett "Die coolen 

Lauser", die mit ihrer Version von „Rock 

me“ bereits den "Steirerstar 2015" 

gewonnen haben. 

Als Moderator konnte der allseits 

bekannte Franz Posch gewonnen 

werden, welcher durch den Abend führte 

und dessen Gruppe „Innbrüggler“ dann 

abwechselnd mit den Vollblutmusikanten 

„Fuchsbartl-Banda“ die Serie der 

Tanzvorführungen unserer Gastvereine 

für den Publikumstanz unterbrachen. 

Wir bedanken uns auf diesem Wege bei 

der „Trachtengruppe Ungstein“, bei 

„Folklorna skupina Bistrica ob Dravi“,  

beim Heimatverein „ St. Stefan-Lobming“, beim alpinen Verein „Oberlandler z´Frohnleiten“ und bei der 

Tanzgruppe des „Trachtenverband Graz u. Umgebung“ für die zahlreichen und unvergesslichen Tanz- 

und Plattler-Vorführungen, sowie bei allen anderen Vereinen für das Teilnehmen und Mitfeiern. 
 

Rudolf  Zmugg, Schriftführer     http://die-lustigen-steirer.com 

http://die-lustigen-steirer.com/
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Ausflug der Trachtenreferentinnen des Trachtenverbandes Graz und Umgebung 
 

Einblicke in Tradition, Brauchtum und Kunsthandwerk erhielten unsere Trachtenreferentinnen bei 

einer Exkursion nach Bad Aussee, die am 15. April 2016 stattfand. 

 

Zu Beginn besuchten wir die Werkstatt der Handdruckerei Sekyra, in der wir dem Bedrucken von 

Seidentüchern folgen konnten, wo Material, Farben und natürlich die typischen Model mit ihren 

fantasievollen, fein geformten und vielfältigen Mustern diese wunderschöne Kunst kennzeichnen. 

In einem eigenen „Modelraum“ konnten wir dann einen Eindruck vom Umfang dieser 

Mustermodel gewinnen!  

 

 

Im Anschluss wurde bei einem Bummel durch den Ort so manch Schönes erstanden. Nach einem 

sehr guten Mittagessen setzten wir unsere Einblicke-Tour mit dem Besuch des 

Kammerhofmuseums fort. 

Zuerst wurde uns die kulturelle Identität der Region durch  Tradition und gelebtes Brauchtum 

aufgezeigt, dann von der Entstehung der Tracht, über das Ausseer „Gwand“ erzählt, wobei es 

zahlreiche Trachtenbekleidungen von Frauen und Männern aber auch Hüte, Hauben, Ranzen... zu 

bewundern gab. In einem weiteren Teil der Ausstellung wurde anhand von Originalschaustücken 

der Familie Meran vieles aus dem Leben Erzherzog Johanns vermittelt, und wir hörten einiges 

über sein Wirken in der Steiermark. Als nächstes wurde bei einem sehr unterhaltsamen Spiel- 

dem „Virtuellen Pasch“- unser Geschick im Paschen gefordert..... Jo des wår a Gaudi.... :-))) 

Weiter ging es in den schönen Kaisersaal, der mit den bedeutsamen Wandmalereien aus dem 

18. Jahrhundert ein Juwel darstellt. Mit geschichtlichen Informationen vom einst industriell 

geprägten Aussee, über den Wandel zum handwerklich kulturellen Zentrum, bis hin zum Erhalt 

der typischen Bauweise im Ausseerland, endete diese sehr interessante Führung durch den 

Kammerhof. 

Den Abschluss unserer vielen Einblicke bildete der Besuch der Ausseer Lebzelterei, wo wir vom 

Seniorchef begrüßt, und neben einem kurzen Einblick in seine Arbeit, mit vielen verschiedenen 

Kostproben überrascht wurden. Bei Kaffee und „Leb“- Kuchen fand unser Ausflugstag einen 

schönen und gemütlichen Ausklang. 

 

Ich möchte mich bei den 42 Dirndln und Buam für ihre Teilnahme, Pünktlichkeit und das gute 

Miteinander bedanken, welches diesen Tag für alle zu einem schönen Erlebnis werden ließ. 

 

Trachtenreferentin Waltraud Freya Kropac 
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Kleine Zeitung Platzwahl 2016:  

Die beliebteste steirische Volksmusik- bzw. Gesangsgruppe 
 

Für unsere Leser außerhalb der Steiermark: Die Kleine Zeitung veranstaltet jährlich Wahlen, bei 

denen jeder, der mag, mitstimmen kann. In einem Jahr ging es um die schönsten Plätze in der 

Steiermark, im Vorjahr um Chöre – und heuer geht es um echte Volksmusik.  

Und dazu hätten wir einen Wahlvorschlag: 

 
Die FriesacherFrauenZimmerMusi 

 

 

 

Unweit von Graz in einem kleinen Dorf hat sich aus einer Laune heraus die 

FriesacherFrauenZimmerMusi zusammengetan um die Volksmusikszene gehörig aufzumischen. 

Als sie im Jahre 2000 gemeinsam zum Singen und Musizieren begannen, war das lediglich für 

den eigenen Tanzverein bestimmt und niemand ahnte, dass sich daraus eine starke 

Frauentruppe entwickeln wird. Den fünf FrauenZimmern (Agnes, Claudia, Judith, Sonja und 

Xandia) war es schon immer wichtig, humorvolles Liedgut zu singen, und dass da manchmal die 

Männerwelt auf die Schaufel genommen wird, ist ein klein wenig Sinn der Sache. 

Sie singen und jodeln kraftvoll, was die Stimmbänder halt so hergeben und begleiten sich selbst 

mit ihren Musikinstrumenten. Volkslieder aus ganz Österreich werden gesungen, im Speziellen 

haben es ihnen die Geschwister Simböck aus Braunau angetan, auch Anklänge aus dem Folk 

sind bei ihnen zu finden, Küchenlieder, Moritate, von allem etwas, und daraus wir dann der 

eigenwillige, freche Stil der FriesacherFrauenZimmerMusi.  

Mittlerweile wurde einiges ihres Spielgutes auf Cd’s gepresst, die da heißen „andenken“ und 

„Heimat“. Viele  Gstanzlmelodien wie Steirer, Landler und Schleunige vom Salzkammergut bis in 

die „Untersteiermark“ (früher Bezeichnung von Slowenien, wird heut noch fälschlicher Weise in 

der Umgangsprache als Ortsbezeichnung für die Südsteiermark verwendet) werden adaptiert und 

von den FrauenZimmern bei diversen Gstanzlveranstaltungen vorgetragen. Aber am liebsten 

machen sie gemeinsame Sache mit den Dichtern Bodo Hell und Peter Gruber, da kann es dann 

schon auch einmal sein, das Tierstimmen nachgeahmt werden, vermengt mit Menschengeräusch 

und anderem schrägen Mundwerk.                                                                              Agnes Harrer  
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Verband Enns- und Paltental 
 

Trachtenverein d`Triebenstoana und Werks- und Stadtmusikkapelle Trieben 

 

„Rumpelwolf und Dornenstilzchen“ 

oder 

S.O.S. im Märchenland 
 

Ein Kinder – Mitmach – Musical für Erwachsene und Kinder 

 

Uraufführung am Samstag, den 11. Juni um 18.30 Uhr und am Sonntag, den 12. Juni um 15 Uhr im 

Freizeitheim Trieben. 
 

In diesem Gemeinschaftsprojekt von Trachtenverein und Musikkapelle geht es um drei Zauberlehrlinge, 

die ihre Zauberkräfte ausprobieren, aber leider dabei drei bekannte Märchen ordentlich 

durcheinanderbringen. 
 

Melodie und Inhalt müssen mit Hilfe der Kinder im Publikum und der Schauspieler wieder hergestellt 

werden. 

 23 Kinder des Trachtenvereines proben derzeit intensiv ihre schauspielerischen und gesanglichen 

Vorgaben.  
 

Regie führt die Jugendleiterin des Trachtenvereines, Christine Zeisl, für die musikalische Umsetzung 

des Musicals zeichnet Kapellmeister Fritz Fösleitner verantwortlich. 

Die Obmänner der beiden Vereine, Arno Stranimaier und Günter Reinbacher, wollen mit diesem Musical 

den Jugendlichen eine unvergessliche kulturelle Erfahrung bieten, denn schauspielerische und 

musikalische Fähigkeiten können nicht früh genug in Gemeinschaft gefördert werden. 
 

Der Erlös dieser Veranstaltungen kommt der Jugendarbeit beider Vereine zugute. 
 

Kartenpreise: 10€ für Erwachsene, 5€ für Kinder (6-15 Jahre) 
 

Auf Ihren Besuch freuen sich Trachtenverein und Werks- und Stadtmusik Trieben. 

 
Christine Zeisl 
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Oberes Murtal 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag, Toni! 

 

Der langjährige Kassier des Trachtenverbands Oberes Murtal Toni Weishap feierte im April seinen 

60. Geburtstag und lud dazu auch Trachtler des Verbands ein. 

Bei der zünftigen Geburtstagsfeier ließen wir unseren „Krötenjäger" hochleben und wünschten 

ihm viel Glück, Gesundheit und noch ein langes erfülltes Leben.    Gottfried Fössl 

 
Brauchtum 

 

Wann´s wettert… 
 

Nicht nur ein später Frost wie im heurigen Jahr, auch Unwetter mit Blitz- und Hagelschlag 

können die wirtschaftliche Existenz eines Bauernhofes oder Weingutes gefährden. Daher 

haben die Menschen seit dem Mittelalter versucht, sich so gut sie konnten zu schützen 

und haben dabei auch zu kirchlich-religiösen Schutzmaßnahmen gegriffen: 

 

Vivos voco. Mortuos plango. Fulgura frango. 
 

(„Ich rufe die Lebenden. Ich beklage die Toten. Ich breche Blitze.“) 
 

Glockeninschrift 

 
Geweihte Kirchenglocken sollten seit dem Mittelalter beim „Wetterläuten“ dafür sorgen, dass das 

drohende Unwetter nicht direkt über dem Ort und den Feldern niederging.  

Die Meinungen waren geteilt: Die einen Dorfbewohner schenkten dem Pfarrer dafür 

Getreidegarben, sogenannte „Wetterläut-Garben“, die anderen sahen in der Tatsache, dass 

trotzdem Unwetter niedergingen oder sogar der Kirchturm vom Blitz getroffen wurde, einen 

Beweis für die Wirkungslosigkeit des Wetterläutens. (Dass Kirchtürme allein durch ihre Höhe und 

Metallkreuze oder Blechdächer Blitze anziehen, wurde nicht bedacht.) Viele empfanden den 

Brauch als abergläubisch, dennoch konnte er sich bis weit ins 20. Jh. halten. 
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Ein „Wettersegen“, den der Pfarrer mit der 

Monstranz vor der Kirche in alle vier 

Himmelsrichtungen aussprach, sollte die 

Schutzwirkung noch verstärken. 

 

In manchen Gegenden gab es auch das 

„Wetterschießen“ zur Gewitterabwehr.  

 

Geweihte „Wetterkerzen“, die man bei 

drohenden Unwettern anzünden kann, gibt es 

seit rund 500 Jahren.  

Meine stammt aus Ebensee und ist wie alle 

Wetterkerzen dort durch und durch schwarz 

gefärbt (an anderen Orten gibt es auch weiße): 

Die schwarze Farbe kommt daher, dass man 

diese Kerzen ursprünglich aus Wachsresten 

und Tropfwachs gezogen hat. Der Ruß, den 

man dabei notgedrungen mitverarbeitete, hat 

das Wachs schwarz eingefärbt. 

Wetterkerzen haben übrigens gegenüber den 

bisher genannten Abwehrmaßnahmen einen 

großen Vorteil: Sie wirken angeblich auch bei 

Gewittern innerhalb eines Hauses… 

 
 

Der „Wettersegen“ kann seit dem Mittelalter am Schluss einer Heiligen Messe (statt des üblichen 

Schlusssegens) erteilt werden. 

 
 

„Gott, du Schöpfer aller Dinge,  

du hast uns Menschen die Welt anvertraut und willst, dass wir ihre Kräfte nützen. 

Aus dem Reichtum deiner Liebe schenkst du uns die Früchte der Erde:  

den Ertrag aus Garten und Acker, Weinberg und Wald,  

damit wir mit frohem und dankbaren Herzen dir dienen. 

Erhöre unser Gebet: 

Halte Ungewitter und Hagel, Überschwemmung und Dürre, Frost  

und alles, was uns schaden mag, von uns fern. 

Schenke uns alles, was wir zum Leben brauchen. 

Darum bitten wir durch Christus unseren Herrn. Amen! 

Und der Segen des allmächtigen Gottes, des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 

Geistes, komme auf euch herab und bleibe bei euch allezeit. 

Amen." 
 

 
Ein Wetterheiliger 

Am 30. Juni gedenkt die katholische Kirche des heiligen Donatus. An diesem Tag im Jahr 1646 

sollten seine Reliquien auf Wunsch des Papstes aus Euskirchen im Rheinland nach Münstereifel 

gebracht werden. Die Reliquien waren schon unterwegs, als während des Schlusssegens ein Blitz 

in die Kirche von Euskirchen einschlug und den Altar beschädigte sowie den zelebrierenden 

Jesuitenpater verletzte. Dieser rief den heiligen Donatus an, wurde geheilt und konnte die 

Reliquien zurückholen. 

Seit dieser Zeit gilt der heilige Donatus, der oft mit einem Blitz dargestellt wird, als Helfer gegen 

Unwetter mit Blitz- und Hagelschlag.  
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Tanzreferat 
 

Plattlerseminar 
Auch in diesem Jahr stellten sich zahlreiche Schuhplattler der „Herausforderung“ und nahmen 

am Plattlerseminar, welches im Gasthaus Bauernhofer vom 09. – 10. April 2016 stattfand, teil.  

Es konnten sämtliche Plattler des steirischen Plattlerbuches erlernt bzw. durchgeplattelt werden. 

Unsere Vortragenden Schuhplattler Michael Binder und Johann Enzinger schauten den Teilnehmern 

genauestens auf die Füße um etwaige Fehler auszumerzen.  

Nach einem anstrengenden Schuhplattlertag fanden sich die Plattler am Abend zu einem kleinen 

Umtrunk an der „Bauernhofer -Theke“ ein und ließen den Tag lustig ausklingen.  

Nach ein paar Stunden Schlaf ging es am Sonntag um 9 Uhr wieder los mit Schuhplatteln. Es wurden 

die Plattler vom Vortag wiederholt und durchgeplattelt.  

Aufgrund der souveränen Schulung und der praktischen Umsetzung sollten die Teilnehmer die besten 

Voraussetzungen haben, um sich beim Bewerb am 26. Oktober 2016 in Pöls gut zu präsentieren. 

Nach dem 

gemeinsamen 

Mittagessen am 

Sonntag traten alle 

Mitwirkenden dann 

wieder ihre 

Heimreise an. 

Einen besonderen 

Dank gilt es 

unseren 

Musikanten Harald 

Hirtner und Hans 

Enzinger 

auszusprechen, 

welche uns 

tatkräftig beim 

„Schwitzen“ 

unterstützt haben. 
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„Wandern macht Spaß“ 

 

Um langjährige Freundschaften 

immer wieder zu pflegen konnten 

sich am Pfingstmontag einige 

Trachtler und Schuhplattler die Zeit 

nehmen um die „Heilige Geist 

Klamm“ in Leutschach zu 

erkunden.  

Unsere Bergführer Michael und 

Monika Binder haben diesen 

Wandertag organisiert. Die Route 

führte durch die Klamm bis über 

die Österreich – Slowenische 

Grenze hin zur Kirche Sveti Duh, 

welche eine Wallfahrtskirche ist. 

Aufgrund der exquisiten 

Weingegend und zahlreicher 

Buschenschänken haben wir auch 

den einen oder anderen guten 

Tropfen verkosten können. 

 

 

 

Einladung bezüglich Kinder- und Jugendabzeichen 

 

Um auch unsere Kinder und Jugendlichen anzuspornen möchten die Landesverbandsvortänzer 

Norbert Buchegger und Michael Binder zu einer Besprechungs- bzw. Austauschrunde einladen. 

Ziel ist es, mit den Vorschlägen ALLER ein Kinder- und Jugendabzeichen einzuführen. Auch 

unsere „Kleinsten“ (Nachwuchs) sollten gefördert werden und dafür ein Abzeichen erhalten. 

Immer wieder kam uns der Wunsch zu Ohren, ein solches zu gestalten und nun möchten wir dies 

mit Hilfe der Vortänzer- und Plattler in die Tat umsetzen. 

 

Der Termin für 

diese Besprechung 

ist am 23.06.2016 

um 19 Uhr  

im Vereinsheim 

Schraußkogler 

Gratkorn, 

Gemeindeamt 

Gratkorn,  

Dr. Karl-Renner-

Straße 47,  

811 Gratkorn. 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns über 

eure zahlreichen 

Anmeldungen und 

Vorschläge unter:  

tanzen@trachtenverband-stmk.at 
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Termine (ausführlichere Informationen auf der Homepage!) 
 

3. Juni VB Oberes Murtal: Verbandstanzabend, St. Anna; 20 Uhr 

5. Juni HV Stamm 1907: Pestkerzenumzug, Frühschoppen, GH Albrecht - St.Benedikten; 9 Uhr 

11. Juni Trachtenverein d`Triebenstoana und Werks- und Stadtmusikkapelle Trieben:  

 „Rumpelwolf und Dornenstilzchen oder SOS. im Märchenland“, Ein Kinder – Mitmach –  

 Musical für Erwachsene und Kinder, Freizeitheim Trieben; 18.30 Uhr, siehe S. 6 

12. Juni Trachtenverein d`Triebenstoana und Werks- und Stadtmusikkapelle Trieben:  

 „Rumpelwolf und Dornenstilzchen oder SOS. im Märchenland“, Ein Kinder – Mitmach –  

 Musical für Erwachsene und Kinder, Freizeitheim Trieben; 15 Uhr, siehe S. 6 

12. Juni HV Stamm 1907: Musik beim Wirt, Maibaumumschneiden, GH Neumann  

 St.Margarethen - Gobernitz, 10 Uhr 

18. Juni  HV Maderecker: Heubodenfest auf dem Heuberg von Bruck/Oberaich, Mundwerk  

 und d´2 Schwaran, Nagelstock, Schießstand und Kinderprogramm 

 ab 21 Uhr Stadl-Disco, Eintritt frei (freiwillige Spende) 

21. Juni Steiermarkweit: Sonnwendfeuer in unseren Vereinen 

 TrV Bergla Buam Fohnsdorf: Tag der Steirer mit Messe, Fohnsdorf; 10 Uhr 

23. Juni HV Stamm 1907: Johannisfeuer, St.Margarethen,Thekautz Leiten gegenüber HdK; 20 Uhr 

25. Juni  TrV Bärnkogler Hönigsberg: Sonnwendfeuer , Gehöft Gstättner, Paarweg 16;  16 Uhr  

25. - 26. Juni Trachtenjugend: Erlebniswochenende in Gröbming 

26. Juni HV Stamm 1907 und Steirerherzen: Oberlandler Kirtag, Stadtpark Knittelfeld; 10 Uhr 

2. Juli  TrV Bärnkogler Hönigsberg: Hoffest mit Maibaumumschneiden, Gehöft Gstättner,  

 Paarweg 16, 8682 Hönigsberg; 12 Uhr 

2. Juli  TrV Teuffenbach: 90 jähriges Bestandsjubiläum; 18 Uhr Heilige Messe in der  

 Pfarrkirche Teufenbach, Festzug in den Veranstaltungspark, Festakt, Heimatabend  

3. Juli TrV Schwarzkogler: Bergmesse am Schwarzkogel 

10. Juli Maria in der Zirbe, Offenes Volkstanzen, Waldheimhütte, St. Anna; 13 Uhr 

16.-17. Juli VB Oberes Murtal: Fußwallfahrt von Rachau nach Maria Lankowitz 

26. Juli VTG Steirisches Zirbenland St.Anna: Annatag, St. Anna, Annawirt; ab 8.30 

30. Juli TMK Reifling: 2. Reiflinger Grunzeln, VB Tanz- und Plattlergruppe, Reifling; ca. 17 Uhr 

3. August HV Stamm 1907 und Steirerherzen: Eröffnung der Dreitageswanderung, Lindenallee- 

 Schule Knittelfeld; ab 17 Uhr 

13. August VB Oberes Murtal: VB-Asphaltstockschießen; 10 Uhr 

14. August VB Oberes Murtal: Wandertag Mugl; 19.30 Uhr 

23. – 26. August VB Oberes Murtal: Kinder- und Jugendseminar, Brandner Hube Mitterbach 

24. August VB Mürztal: Bartholomäschnalzen, Georgibergkirche in Kindberg; ab 16 Uhr 

28. August VB Oberes Murtal: Spielberg Musikfestival-Tanz-Brauchtum-Musik, Red Bull Ring; ab 12 Uhr 

1. -4. September LTV: Retzhofseminar 

4. September TrV Bergla Buam Fohnsdorf: Weisenblasen am Höhen, Bergmesse, Fohnsdorf; 11 Uhr 

11. September VTG Friesach: Tanz in den Herbst mit Erntedankmesse in der Dorfkapelle (10.30 Uhr ),  

 Tanzfest beim Franzbauer, Familie Ebner, 8114 ab 12.30 Uhr, 

 Maibaumumschneiden, Schießstand und vielen steirischen Schmankerln! 

 Informationen: Judith Ebner, T +43 664 172 40 07, e-mail: juma.e@gmx.at; 

16. September VB Oberes Murtal: Verbandstanzprobe- Generalprobe fürs Aufsteirern,  

Vereinsheim Judenburg, 20 Uhr 

18. September Aufsteirern in Graz 

23. -25. Sept. Bund Österreich: Bundestanzleiterseminar 

27. September OTV: Obmänner- und Funktionärsbesprechung 

7. Oktober VB Oberes Murtal: Verbandstanzabend, St. Margarethen, Haus der Kultur; 20 Uhr 

14. -16. Oktober Bund Österreich: Bundestagung in Leoben 

26. Oktober LTV: Tanz- und Plattlerabzeichen in Pöls 

29. Oktober HV Maderecker: Heimatabend im Eduard-Schwarz-Haus in Bruck, Hammerstoak 

6. November OTV: Herbsttagung 

mailto:juma.e@gmx.at
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13. November LTV: Tanz- und Plattlerbewerb in Bruck/ Mur 

18. November VB Oberes Murtal: Vollausschusssitzung, Vereinsheim Judenburg; 19.30 

27. November VTG Friesach: Adventliachterleinschåltn am Dorfplatz in Friesach mit Musik, Tanz und  

 Gesang, Gedanken zum Advent, Glühwein, Mehlspeisen und Raclette von Fritz Pirstinger 

 Musik: Duo Latzko, Thomabauer Dirndln, FriesacherFrauenZimmerMusi, Steirische  

 Volkstanzgruppe Friesach; 18 Uhr 

29. November OTV: Jahresabschlussbesprechung 

8. u. 10.Dezember: VB Enns- und Paltental: Ennstaler Advent: Kulturhalle Gröbming; 15.30 u. 20 Uhr 

11. Dezember  VB Enns- und Paltental: Ennstaler Advent: Kulturhalle Gröbming; 18 Uhr  

16. Dezember    LTV und VB Mürztal: Steirisches Adventsingen im Volkshaus Kindberg; 19 Uhr 

17. Dezember  LTV und VB Mürztal: Steirisches Adventsingen im Volkshaus Kindberg; 15 u. 19 Uhr 

 

2017 
25. Juni TrV D´Lustigen Mühlbachkogler z`Hörgas: 70-jähriges Bestandsfest 

 

 

 


